
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Politik trifft Industrie: Mitglied des Bundestages Dr. Stefan Kaufmann (CDU) be-

sucht Koehler Paper Standort in Kehl 

▪ Nachfolger von Dr. Wolfgang Schäuble besucht das Koehler Paper Werk in Kehl 

▪ Austausch über Bedürfnisse der Industrie  

▪ Versorgung mit Wasserstoff und Diskussion über wettbewerbsfähigen Strompreis im Fokus 

 

Kehl, 25.07.2024 – Dr. Stefan Kaufmann (CDU), Nachfolger des verstorbenen Dr. Wolfgang Schäuble im 

Bundestag, besuchte den Koehler Paper Standort in Kehl. Ziel seines Besuchs war es, die Koehler-Gruppe 

als Unternehmen kennenzulernen und sich zu den Bedürfnissen sowie Forderungen der Industrie auszu-

tauschen. 

Im Fokus der Gespräche standen die lokalen, aber auch überregionalen Bedürfnisse des Papierherstellers. 

Dazu gehören die Themen Windkraft, die zukünftige Versorgung mit Wasserstoff und ein bezahlbarer 

Strompreis für die Industrie. Die Energiekosten in Deutschland sind in den letzten zwei Jahren enorm ge-

stiegen – eine große Herausforderung für energieintensive Unternehmen wie Koehler Paper. Gleichzeitig 

benötigt das Unternehmen große Mengen an Strom aus erneuerbaren Quellen, um die selbstgesteckten 

Klimaziele und die der Bundesregierung sowie des Landes Baden-Württemberg zu erreichen. „Hohe 

Strompreise sind ein Wettbewerbsnachteil für unsere Industrie und gefährden Arbeitsplätze. Wir müssen 

sicherstellen, dass unsere Unternehmen im internationalen Wettbewerb bestehen können“, so Dr. Stefan 

Karrer, Vorstand Technik der Koehler-Gruppe. 

Joachim Uhl, Werkleiter des Koehler Paper Standorts Kehl, lobte den konstruktiven Austausch: „Wir freuen 

uns, Dr. Stefan Kaufmann persönlich am Standort begrüßen und unsere Bedürfnisse und Forderungen im 

direkten Dialog platzieren zu dürfen.“ 



 

 
 

 

Abbildung: Suchte den Austausch mit der Industrie – Dr. Stefan Kaufmann, Mitglied des Bundestages ge-

meinsam mit Dr. Stefan Karrer, Vorstand Technik der Koehler-Gruppe (rechts) und Joachim Uhl, Werklei-

ter des Koehler Paper Standorts Kehl (links). Quelle: Koehler-Gruppe 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-

schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zählen 

unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurchschrei-

bepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 auch in-

novative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ih-

ren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden 

sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2022 bei rund 67 %, bei einem 

Jahresumsatz von 1,3 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 

produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt Koehler Kollaboration mit Start-Ups, um 

Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com  
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